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04. DEZ
FEIERLICHE ERÖFFNUNG19 UHR

MÜNCHNER KAMMERSPIELE | WERKRAUM

BLUE-YELLOW STORK
UKRAINE 2022 | KURZFILM | 10 MIN.

BUCH DER ERINNERUNG
ARMENIEN 2021 | EXPERIMENTALFILM | 3 MIN.

A PAIN CALLED MIGRATION
IRAN 2022 | DOKUMENTARFILM | 40 MIN.

05. DEZ
19 UHR
NS-DOKUMENTATIONSZENTRUM

HERE IS AFGHANISTAN
AFGHANISTAN 2021 | KURZFILM | 3 MIN.

MY TOUHGTS ARE SILENT
UKRAINE 2019 | TRAGIKÖMODIE | 104 MIN.

06. DEZ
20 UHR
BELLEVUE DI MONACO

WHEREVER YOU GO,
COME BACK SOON
ARMENIEN 2020 | EXPERIMENTALFILM | 4 MIN.

REBUNI 
ÄTHIOPIEN 2015 | DRAMA | 113 MIN.

09. DEZ
20 UHR
BELLEVUE DI MONACO

REFUGEES AT SEA
SENEGAL 2016 | DOKUMENTARFILM | 32 MIN.

JIHAD - JOURNEY TO HEAVEN
PAKISTAN, AFGHANISTAN 2014 | KURZFILM | 11 MIN.

07. DEZ
19 UHR
HOCHSCHULE FÜR FERNSEHEN UND FILM

FREEDOM
IRAN 2022 | EXPERIMENTALFILM | 10 MIN.

PERSEPOLIS 
FRANKREICH 2007 | ANIMATIONSFILM | 98 MIN.

08. DEZ
19 UHR
GASTEIG HP8

QAMAR
AFGHANISTAN 2015 | KURZFILM | 16 MIN.

WOMEN’S PRISON
IRAN 2002 | DRAMA | 106 MIN.
„Ich möchte diesen film zeigen, weil der Film einen Teil der Realität der 
Gefängnisse aus meinem Heimatland zeigt. Er zeigt, wie mein Regime die 
Vorschriften für Frauen mit den islamischen Religionsregeln gleichsetzt.
Der Film zeigt, wie hart und unfair das Leben für Frauen in meinem Heimatland ist.“

KURATORIN: MANDANA

„Ich habe diese Reportage ausgesucht, weil ich genau dieselbe Fluchtrute 
genommen habe und genau das erlebt habe. Jedes mal, wenn ich die Reportage 
sehe, suche ich mich im Hintergrund. Vielleicht bin ich irgendwo zu sehen.
Ich habe mich aber noch nicht gefunden. Eigentlich möchte ich mich gar nicht 
finden.“

KURATOR: MBACKE 

„Ich möchte mit diesem Film sagen, dass wir alle gleich sind – auch wenn wir 
unterschiedliche Hautfarben haben und unterschiedlicher Herkünft sind.
Doch leider sind die Taliban nach 20 Jahren wieder an der Macht in Afghanistan. 
Nichts hat sich seitdem geändert, es gibt viele Selbstmordattentate.
Die Menschen haben Angst in die Schule oder in die Moschee zu gehen. Sie haben 
Angst vor die Türe zu gehen und das sollte nicht sein. Ob Hazara, Paschtunen, 
Tadschiken oder Usbeken: Wir sind alle Afghanen und wir wollen in Frieden leben!“

KURATOR: MOSTAFA

„Ich habe den Film gewählt, weil die Zwangsehe in Afghanistan sehr verbreitet ist 
und die Zwangsverheiratung auch in meiner Familie passiert: Meine Cousine sollte 
von den Taliban verheiratet werden. Sie ist aber dann in den Iran geflohen. Auch hier 
in Deutschland ist es für afghanische traditionelle Familien so. Die Eltern 
entscheiden, wen die Kinder heiraten sollen. Hier geht es nicht um Liebe, sondern 
darum, ob es ein guter Junge ist. Er ist ein guter Junge, wenn er nett ist, nicht 
schlägt, viel arbeitet und nicht weggeht, sondern bleibt. Mein Statement dazu ist: 
Lasst die Menschen selbst entscheiden, was sie möchten!“

KURATORIN: FATEMEH

„Lange Zeit konnten wir uns nicht entscheiden, welcher der ukrainischen 
Filme unsere Situation am besten beschreiben würde. Wir wählten einen 
anderen Weg und drehten unseren eigenen Film: Er handelt von ukrainischen 
Geflüchteten, die gezwungen sind, ihre Städte und Familien zu verlassen.
Wir sind wirklich glücklich, dass Kino Asyl uns diese Möglichkeit gibt.“

KURATORINNEN: VERONIKA & NASTIA

KINO ASYL ist ein Festival, mit Filmen aus der Heimat von 
jungen Menschen mit Fluchterfahrung, die in München leben.

„Der Film lässt uns in die Perspektiven unbekannter Menschen eintauchen.
Er bietet Gelegenheit zur intimen Betrachtung des anderen. Die statischen 
Porträts von schweigenden Menschen lassen uns rätseln, was sich hinter ihren 
Augen verbirgt. Dröhnende Stimmen aus der fernen Landschaft des Unterbe-
wusstseins verschwimmen mit Ihrer eigenen Wahrnehmung.“

KURATORIN: MARIA

„Am Sonntag, den 27. September 2020, begann der Krieg. Filmen war überall 
verboten. Das Einzige, was uns blieb, war ein Tagebuch. Das Schreiben war nicht 
verboten und niemand kontrollierte es. Sona beschloss, als angehende 
Journalistin aufzuschreiben, was wir in den schwierigen Tagen sahen und 
erlebten. Ich zeichnete die Bilder dazu und wir machen diesen Film daraus.
Die Erinnerungen der vergangenen Monate und Jahre sollten nicht verfälscht 
werden – wir wollen sie nicht vergessen.“

KURATORIN: MARIA

„Wenn ich über die aktuelle Situation im Iran spreche, spreche ich auch über die 
Situation im Jemen. Denn beide Länder sind heute mit der Unterdrückung 
konfrontiert, die mit den islamischen Regierungen kam. Der Film spiegelt das wider, 
was wir an Terrorismus, Unterdrückung von Freiheiten, Mundtotmachen, 
Missachtung von Frauenrechten und der Herrschaft über ein ganzes Volk von 
Gruppen erleben, die glauben sie hätten das Recht der Götter zu herrschen! “

KURATOR: FIRAS

„Der Zweck der Gestaltung und Veröffentlichung dieser Sammlung von Aufnahmen 
ist es, die Menschen im Iran zu unterstützen. Deshalb möchte ich die 
unterschiedlichen Reaktionen auf die Situation im Iran zeigen: die der dikatorischen 
Regierung und deren Beamten, die der freiheitsliebenden Menschen, der 
Menschenrechtsaktivist*innen und auch die Reaktionen der Menschen auf der 
ganzen Welt.“

KURATORIN: ETERNITY JUDGE

„Ich habe mich unter anderem für den Film entschieden, weil er zeigt, wie 
Fabriken die Natur zerstören, um Chemikalien zu produzieren. Viele Menschen 
bekommen Krebs – das kann nicht gut sein.“
KURATORIN: BETI

„Wir wollen diesen Film zeigen, weil wir im Iran geboren und dort 
aufgewachsen sind. Wir haben im Iran mehr als 24 Jahre gelebt und kennen 
alle Probleme, die afghanische Geflüchtete dort haben. Wir möchten sagen, 
dass Geflüchtete im Iran Hilfe brauchen.“

KURATORINNEN: MASS & HONEY

„Ich wollte einen kleinen Funken in den Köpfen der Menschen entzünden, 
damit sie Demokratie und Freiheit mehr schätzen, denn mit der Ankunft der 
Taliban-Terroristengruppe wird sich alles ändern. Ich wollte in diesem Kurzfilm 
zeigen, dass mit der Ankunft und der Herrschaft der Taliban-Terroristen im 
Land niemand mehr Filme machen kann, niemand mehr singen kann, Mädchen 
nicht mehr zur Schule gehen können, sogar schöne Kinderspiele zerstört 
werden und…“

KURATOR: MOHAMMAD

„Ich wollte die andere Seite der Ukraine zeigen. Wir alle wissen, dass in 
meinem Land gerade ein Krieg stattfindet, und ich wollte zeigen, dass wir 
nicht nur traurig sind und trauern. Wir lachen! Wenn die Ukrainer vom Pech 
verfolgt werden, machen wir immer Witze. Wir verlieren nicht den Mut.
Dieser Film ist eine Mischung aus allem: Lachen, Tragödie, Natur, 
Menschlichkeit, Liebe. Nachdem Sie diesen Film gesehen haben, werden Sie 
den Ukrainern näher kommen, Sie werden uns von einer anderen Seite sehen. 
Wunderschön, wie der Gesang einer Nachtigall.“

KURATORIN: NATALI

TALAATAY NDER
SENEGAL 2022 | KAMMERSPIEL | 21 MIN.
„Ich finde es wichtig etwas Neues und Anderes aus meinem Land Senegal zu 
zeigen – Eine starke Geschichte in der Form eines Theaterstücks mit 
traditioneller Musik. Darum möchte ich den Film mit euch teilen.“

KURATOR*INNEN: MARIE & MBACKE

KINDERPROGRAMM
08.DEZ
9 UHR | GASTEIG HP8
EMPFOHLEN AB 6 JAHREN.
ANMELDUNG ERFORDERLICH:
STB.INTERKULTURELL.KULT@MUENCHEN.DE

ZUM AUSFÜHRLICHEN
PROGRAMM

REGIE: VERONIKA & NASTIA

REGIE: KIDIST YILMA

REGIE: ETERNITY JUDGE

REGIE: M. SATRAPI, V. PARONNAUD

REGIE: NIMA LATIFI

REGIE: MANIJHE HEKMAT

REGIE: FABIO BASONE

REGIE: INZAMAM JALAL

REGIE: LISSOUNE MBODJ & DARO MBAYE

REGIE: MARIA & SONA

REGIE: KHADIM HUSSAIN BYHNAM

REGIE: MASS & HONEY

REGIE: ANTONIO LUKITSCH

REGIE: MARIA & SONA


